
1

Quetiapin ist kein Schlafmittel

AMB 2020, 54, 10

Quetiapin ist ein Antipsychotikum, das sehr häufig in niedriger Dosis und off-label als Schlafmittel

eingesetzt wird. Das vermeintliche Wissen über die gute und sichere Wirkung als Hypnotikum stützt

sich in erster Linie auf tradierte Empirie und geht wohl teilweise auch auf ein unzulässiges Marketing

zurück. Kontrollierte Studien mit eindeutigem Wirksamkeitsnachweis gibt es nicht. Daher raten

sowohl die Autoren der S3-Leitlinie zu Schlafstörungen als auch das Bundesinstitut für Arzneimittel

und Medizinprodukte von dem Gebrauch bei Schlafstörungen ab (12). Wenn es trotzdem verordnet

wird, müssen die Patienten auf die zu erwartende signifikante Gewichtszunahme und weitere
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